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13 Der Mauerfall und die Reisefreiheit  
 
9. November 1989 
Die DDR öffnet die Grenze zur Bundesrepublik Deutschland und nach West-Berlin. DDR 
Bürger können frei reisen oder sogar die DDR für immer verlassen. 
 
19. November 1989 
Am zweiten Wochenende nach der Öffnung der Grenze haben über drei Millionen Men-
schen aus der DDR die Bundesrepublik Deutschland und West-Berlin besucht.  

 

 
 

 
 
 
Das Foto zeigt einen Wagen, der 
in der DDR gebaut wurde: den 
Trabant.  
 
Allerdings nennen die meisten 
Menschen dieses Auto „Trabbi“. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Arbeitsauftrag: 
 
1. Bilden Sie bitte eine Gruppe mit drei weiteren Schülern.  
 
   -  Sie sind nun vier DDR-Bürger, die zum ersten Mal in ihrem Leben nach West-  
      Deutschland reisen. Sie reisen zusammen in einem Trabbi und erleben viele  
      Abenteuer. 
 
 
2. Nehmen Sie bitte vier der bereitgelegten DIN A3 Blätter vom Stapel.    
 

- Zeichnen Sie gemeinsam den Weg ihrer Reise auf diese Blätter.  
- Zeichnen Sie die Stadt in der DDR ein, in der Ihre Reise beginnt und die Städte in  



 
 
 
 
Deutsch lernen und unterrichten – Arbeitsmaterialien 
 

Unterrichtsreihe: Der Mauerfall 
 
 

 
Ihr Deutsch ist unser Auftrag! 
DW-WORLD.DE/deutschkurse 
© Deutsche Welle 

Seite 2 von 3 

         West-Deutschland, die Sie besuchen.  
- Zeichnen Sie auch Bilder über das, was Sie in West-Deutschland erleben.  
- Nutzen Sie die „Tipps für die Geschichte“. 
 
 

3. In der nächsten Runde stellen Sie Ihre Geschichte vor. 
 
    -    Jeder von Ihnen stellt in der nächsten Stunde eines der vier Blätter vor und erzählt       
         von der Reise.  
    -    Nutzen Sie die „Hilfestellung zur Grammatik“, um Ihre Reise zu beschreiben. 
 
 
 
Tipps für die Geschichte 
 
- Viele DDR-Bürger hatten Verwandte in der BRD, die sie seit dem Bau der  
  Mauer nur sehr selten oder gar nicht mehr gesehen haben. 
                 Ketwurst 
- In der DDR gab es nicht so viele  

verschiedene Produkte in den  
Supermärkten.  
 

- Man konnte in der DDR kaum westliche Marken   
kaufen.  Es gab zum Beispiel keine Coca Cola  
aber dafür Club Cola.  

 
 - Es gab auch keine Hot Dogs sondern die so genannte 
   „Ketwurst“. Das Wort bedeutet „Ketchup und Wurst“. Es   
   gibt keine Zwiebeln oder Gurken in der Ketwurst. 
 
-  Auch Südfrüchte wie Kiwis oder Bananen, konnte man  in 
   der DDR nur sehr schwer kaufen. 
 
- In der DDR waren viele westliche Rock-Bands verboten. Man konnte auch     
  kaum westliche Musik in der Disko hören.  
 
- Den Menschen aus der DDR erschienen die Menschen aus der BRD oft reich und stolz. 
 
- Die Menschen waren damals in einer euphorischen Stimmung. Beide Seiten waren sehr 
  neugierig auf den jeweils anderen. 
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Hilfestellung zur Grammatik 
 
 
 
Nutzen Sie die richtigen Wörter für die zeitliche Abfolge. 

 
Zuerst haben wir uns in Frankfurt getroffen. Als erstes sind wir nach Berlin gefahren.  
Danach sind wir nach Hamburg gefahren. Als nächstes sind wir nach Dortmund gefah-
ren. Als letztes sind wir nach München gefahren. Dann sind wir wieder nach Dresden 
zurückgekehrt. (Zuerst; Dann; Danach; Als erstes; Als nächstes; Als letztes) 
 
 
 
 
Erklären Sie warum Sie ihre Reiseziele auswählen. 
 
Wir sind nach Frankfurt gefahren, weil dort meine Tante wohnt. 
Wir sind nach Essen gefahren, weil da mein Onkel wohnt. 
Wir sind nach Köln gefahren, weil wir den Kölner Dom sehen wollten. 
Wir sind nach Bayern gefahren, weil wir eine Weißwurst essen wollten. 
Wir sind in einen Supermarkt gegangen, weil wir Coca Cola kaufen wollten. 
 
 
 
 
Erklären Sie ihre Gefühle. 
 
Es war sehr aufregend, durch Hamburg zu fahren. 
Es war sehr schön, meine Tante wieder zu sehen. Ich habe geweint. 
Es war lustig, das erste Mal eine Bild Zeitung zu lesen. 
Es war toll, das erste Mal in der Disko westliche Musik zu hören.
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildnachweis: Trabant - AP; Ketwurst – Martin Haase 


